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Streikbeilegnng in

Gamifonen in derAlliierte echmen
Soviet Negierung

. in großen Uöten

Volschcwisten sehen sich von allen
Seiten von feindlichen Streit

Vermiete Aieger
gliicklich gerettet

Wurden etwa 800 Meilen von dcr
irischen Küste vom dänischen

Tanipfcr Mary aufgefischt.

Rlieingegelld geriiumdie dreizehnte Note
Selbige bildet die Erwiderung auf Cleineuceaus

Zlntwort hinsichtlich des Saartals; deutsche
Gegenvorschläge fertig gestellt 1

Oesterreichs wollen endlich wissen, woran sie sind

Studenten IZeiöelbergs verlassen die Universität;
Deutsche drohen, sich den Bolschewisten in die

Arme zu werfen

Der greise Hindenburg ersucht Schweiz um Zlsyl

digenden Aufgaben vorläufig' hier
bleiben werden. ,;

Der Bicrrat hat die militärischen
VedinAungcn erwogen, welche Mar.
schall Foch, General Diaz, der Ober
befehlshaber des italienischen HecreS,
und andere Heerführer ausgearbeitet
haben. Danach muß Oesterreich ein

stiges Heer von über einer Million
Mann auf 15,000 Mann vermindert
und alle militanschen Äusrüswngs.

gegenstände, Munition, Geschosse u.
f. w. müssen ausgeliefert oder der
nichtct und hie militärischen Jnstitu.
te eingestellt werden. Die Bedingnn
gen hinsichtlich der Flotte sind ähn

h-

Paris, 26. Mai. Gestern über- -

, mittcltc Graf BrockdorffNantzau den
Alliiert: die 13. Note. Q war eine
Erwidening der Antwort der
Großen Vier" auf die Note, welche

.auf jkriegsverantlichkeit Bezug hat.
BrockdorsfRantzan besteht darauf,
das sich Deutschland nur der Ueber
tretung der belgischen .Neutralität
schuldig bekennen könne und willens
ist, dafi'ir Genugtuung zu leisten. Er
fügt hinzu, daß alle Nationen an
dem Kriege

'
mitschuldig wären, und

daß der angerichtete Sachschaden
nicht nur den deutschen, sondern auch
den alliierten Armeen zuzuschreiben
ist. "

, ,

Die d utfchen Delegaten General
von Monteglaß, Herr Dietrich und
Pröfessor Weber haben sich gestern
nach Berlin begeben. Vqr ihrer Ab
reise Wichen sie die den Alliierten
zu erteilenden Antwort bezüglich der
Auslieferung des ehemaligen deut
schen Kaisers gut.

Die deutschen (Gegenvorschläge.
Paris, , 2. Mai. Berichte .aus

5l.wenhagen besagen, daß einer

Haniburger Zeitung .zufolge die

deutsZ,en Gegenvorschläge, welche bis
nächsten , Donnerstag unterbreitet
werden müssen, unter anderem fol
gende Punkte enthalten werden:
der Rhein soll, soweit er durch deut-sckze- s

(ttebiet slicht, unter deutscher
Kontrolle bleiben; Deutschland wird
den Franzosen

'

Kohlen .aus dein

Saar, und - Nuhr-Tal- e liefern, be

anstandet jedoch die von den Alliiert,
ten verlangte im Jahre 1931 im

Saargebiet vorzunehmende Volks

abstimmung: Polen soll den Distrikt,
der veim Waffenstillstand festgesetzt
wurde,, und der sich der Grenze ent

lang hinzieht, erhalten: in anderen
östlichen Distrikten soll eine unter
Aufsicht von Teutschen und Neu
tralen stattfindende Volksabstim
mung stattfinden: Danzig Zoll Frei
liafen und auch den Poleil zur Ver

fügung gestellt werden; Polen könne
seine eigene Eisenbahnverbindung
init Danzig haben. Es heißt, daß
die deutsche Antioort auf die Frie
denöbedingungen der Alliierten am

Dienstag fertig gestellt sein wird.
f.

1 Der Notenaustausch.
V it .'.:..!.... ' cu .cm.: s.o
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Staatsdepartement machte gestern
abend den Inhalt der zwischen

Brockoorjf'Nanhau und Clemcnceau

u

tvinnipeg erwartet

Die Krisis wird heute zur Mittags,
stunde stattfinden; Ausschrei

' tnngcn befürchtet.

Noyes, Minn.. 26. Mai. Regie
rungs und Stadtbcamte. welche mit
der Generalstreik Situation in Win
nipcg genau vertraut sind, erklären,
daß derselbe noch vor Abend gebro
chcn werden, wird. Dir Krisis wird
um die Mittagsstunde erwartet, lirl
che Zeit von Ncgicrungsbeamten für
die Rückkehr der Poswediensteten,' Te

lephonangeftcllkn und städtischen

Feuerwehrleuten festgesetzt ist. Streik
führer dagegen .erklären, daß sie die

bestimmte Zusage der Arbeiterschaft
von zwanzig Städten m Kanada hat
ten, daß dieselben gleichfalls streiken

werden, sollte hier die Situation
nicht zur Zufriedenheit der Arbeiter

gelöst werden.
Ein Streikkomitee von fünfzehn

Mann befand sich wahrend des ge,

steigen Tages und einen Großteil der
Nacht andauernd in Sitzung. Sckre.
tär Robinson 'erklärte,, daß der Kri-si-

begegnet werden würde. Er ver
wies dabei 'auf das Ultimatum der

Regierung an ihre Angestellten. R
B. Russell Sekretär der Vereini.

gung der Metallarbeiter, durch deren
abgewiesenen Forderungen der Gene,
ralstreik herausbcschworen wurde. ek

klärte, daß die organisierte Arbeiter,
schaft ganz Kanada durch Streiker,
klärungen dichter als eine Trommel
abbinden kann. Wie bchaut'tet wird,
beabsichtigt die- Arbeiterschaft von

Calgary heute Mittag an den Streik
zu gehen, sollten bis dahin die For-
derungen der Winnipeg Streiker
nicht erfüllt sein. .

'Ueber tausend Bürger der Stadt
Winnipeg besorgten heute die Au

forticrung, dcr Briefschaften ,die, sich

innerhalb dcr letzten Woche ange
fcvnmelt hatten. Der - zur

''
Zeit

stellvertretende Justizministcr " Ar
thur Meighan erklärte, daß Frei
willig unter Militärschutz die Ab

lieferung von Postsachen übernehmen
werden, sollten sich die, Postangestell
ten weigern, zur Arbeit zurückzukeh
ren. Wie erwähnt wird, sollen auch
andere städtische .und Rcgierungsar
besten' auf ähnliche Weife erledigt
werden.

Arbeiterführer Haffen, daß sich Re.

gicrungs. und städtische Angestellte
durch diese Drohungen nicht cinschüch
tcrn lassen; sollten' dieselben aber
dennoch zur Arbeit zurückkehren,
dann würde dies auf den General- -

strci? keinen Einfluß haben.
Die Stadt Wnimpcg ist heute

noch immer-ruhig- . doch macht sich ine

allgemeine Spannung bemerkbar.
Der Krisiß wird mit Hoffniliig, aber
auch mit Bangen entgegen gesehen,
da man fürchtet, daß die eventuelle
Abweisung der Forderungen dcr Ar
bcitcrschaft schwere 'Ausschreitungen
von deren Seite im Gefolge haben
könnte. .

Scharfer Angriff anf '
das Indianer Bureau

Minncapolis. 26. Mai. Tr.
Elias.- - A. Eastman, Präsident der
Vereinigung amcrikanischcr Jndia

ner" und selbst ein Vollblut Tiaux.
erhob in einer von ihm in der Um
versstät von Minnesota gehaltenen
Rede schwere Beschuldigungen gegen
das BundesJndianerbüro. Er er

klärte, den Indianern würde von den

Agenten förmlich das Blut ausgcso
gen. man nchme ihnen alles weg und
zerstöre ihre alte, 'boch idealistische

Moral, und aus ' diesen Gründen
würde er den Konreß erstichen, das
aane Büro abzuschaffen. Zwei Drit
tcl der Indianer in den Reservatio
nen seien gebildete Leute, er gehöre
selbst zu dieser Klasse, viele seien

auch wohlhabend, manche vielleicht

Millionäre, aber sie bekämen ihr
Geld nicht zu sehen. Beschwerden
nutzten nichts, weil Jie . cven nur
durch Vermittelung dcr Agenten er

folgen müßten.

Dampfer Cassandna gegen Eiöberg.
St. Johns. N. F 26. Mai.

Drahtlose. Hilferufe wurden hier er

halten von dem Dampfer Cassandria
von der Tonaldson Linie, der mcl

dct,- - daß tr gcgen einen Eisberg an.
stieß ungesähr'160 Mcilcn östlich

von Cape Race.
Montreal. 26. Mai Dcr Dainp.

ser Eassaudria, , von dcin berichtet
wurde, daß er auf einen Eisberg ge
stoßen sei, st nicht schwer beschädigt
worden und fuhr unter eigenem
Dampf in den Ha?cn von St. JohnS.
Die letztere Meldung . kommt von

dem Agenten der draytloscn'Ztätion
in Eampcrdown.

frästen mrinnt....

London, 26. Mai. Einem Be-ric-

aus Kopenhagen zufolge haben
esthische Truppen Peterhof, etwa 19

Meilen westlich von Petrograd, ero
bcrt.. Einer Helsingfors Meldung
znfolge.hat Nikolai Lcnine, der Füh,
rer der Volfchcwisten, dem Admiral
Kolchak, Kommandeur der anti-bo- l

schavistischen Streitkräfte, einen Vor.
schlag für Waffenstillstand gemacht,

m über Fried.ensbcdingungen zu
verhandeln. Ein späterer Bericht er.
klärt, daß daö Angebot abgeschla.

' '
gen wurde.

Paris. 26. Mai. Die hier'ta- -

gende Friedenskonserenz widmet der
Dinge in Rußland immer größeres
Interesse. Finnische Nachrichten, die
von Fcuersbrünsten und Erplosionen
melden, die sich in und um Petra.'
grad ereignet haben haben,' werden
dahin ausgelegt, daß die Voliche.
misten in Vorbereitung ihres Rück,

zuges nach dem Süden, alle über
flüssigen Munitionsvorräte zerstören.
Dies, sowie auch die Abweisung des
Angebotes für Waffenstillstand, so.

wie der Vormarsch der anti.bolschc.
wistischen Truppen vom Norden' und
Westen, die Erfolge des General De
nikine im Don Distrikt, sowie Ad.
nliral Kolchak's Fortschritte der
trans'sibirischen Eisenbahn Mitlaut
ettueisen, daß sich die Bolschewisteil.
führer Trotzky und Lcnine in; großen
Nöten befinden und daß sich die

Sovict Regierung der scluversten Kri
sis seit der Zeit ihres Bestehens gc
geilüber gestellt sieht. '

.

, Libau, 26. Mai. Die lettische

Regierung hat die deutsche Regie,
rung ersucht, daß deutsche Truppen,
die 'sich gegenwärtig hier befinden,
auch weiterhin am Kampfe gegen die

Bolschewisten teilnehmen, ia die let.
tische Landwehr-allei- n den Angrif.
fen derselben nicht Stand halten
könne. Lettische Truppen eroberten
emen Großteil der Stadt Riga, doch

wird im östlichen Stadtteil noch hcf,

tig gckämpft. Alle politischen Häft
lingö wurden befreit. Ten erfolg,
reichen Truppen fielen zahlreiche

Vorratlager der Bolschewisten in die

Hände. Wahrend der ' schweren

Kampfe stailden die deutschen Trup.
pen in dauernder Verbindung mit
den Letten.

Paris. 26. Mai. Hier hat man
den Eindruck, daß die Großen
Vier" einstimmig zu dem Entschluß
gekommen sind, die von Admiral
Kolchak in Rnßland aufgestellte ,

Re
gierimg offiziell anzuerkennen, vor.
ausgesetzt, daß sich derselbe bereit er.
klärt, allen Verpflichtungen, in wel.
che Rußland vor Ausbruch der Vol.
fchewfften Revolution eingegangen
ist, gerecht zu werden. . Eine ofiziel.
le Bestätigung dieser Meldung steht
noch uz. . , '

vertrag zwischen
Schweiz u. Deutschland

Bern 26. Mai.-D- er Schweizer
Bundesrat und Teutschland haben
einen Handelsvertrag abgeschlossen,
laut wlchem die Schweiz Rindvieh
an, Teutschland liefert und dafür
Kohlen erhält. Die Schweiz unter,
handelt gegenwärtig auch wegen An
kaufs eines Kohlenbergwerks in der
Nähe Bochum mit Deutschland.

Schmücküng amerikanischer Soldatcu
griibkr. .. :

Lyons. 26. Mai. Die, Gräber
von- - 30.000. amerikanischen' Solda
ten, d in Frankreich ihren Tod fan
den, wt'rdcn am Freitag 'unter den

Auspkzien der amerikanischen Streit
kräfte, die.sich noch in Frgnkreich be.

finden, geschmückt werden. Präsident
Wilson wird auf Im Friedhof in
Surcsiiks eine Rede halten, während
General Pcrshing und Eli Raot an
andern Grabstätten reden werden.
Die Mitglieder. des Row, , Kreuzes
werden bei dcr Feier behilflich sein.

Bolschcwiki Versa, ml ng nter Po
lizeischu.

Chicago, Jll., 26. Mai. L. M.

Mariens. Vertreter dcr LenineTroh
kk, Adininistratjon in Rußland', hielt
liier gestern unter Polizeischutz eine

Ansprache, die von den Zuhörern
mit großem Veisl'll aufgenommen
wurde. Auch Z. NoNvta, vom rus-

sischen Svviet Aurkunitsbüro stielt

bei dieser Gestgcnlifit eine Rede.
Hundcrte von Anbängern ihrer Lch

reu iiißtcn wegen Plabinangcls ab

gewiesen werden. Die Vcriammlung
gmg cm jeden Zivischenfall vor sich,

London, 26. Mai. Harrn G.
Hawker uiid Mackenzie Grieve, wel
che vor über einer Woche Neufund
land verließen, '

um in ihrem Flug,
zeug über den atlantischen Ozean
nach Irland zu fliegen und seither

als verschollen betrachtet wurde, sind
bcrcks am letzten Montag von dem

kleinen dänischen Frachtdampfec Mä
rn, welcher sich auf der Fahrt von
New Orleans nach seinem Heimat.
Hafen Aarhus, Dänemark, befand, et.
wa 8Ö0 Meilen von der irischen Kü
ste entfernt, aufgefischt worden. Die
Geretteten befinden sich jetzt auf ei

ncm britischen Kriegsschiff auf dem

Wege nach London, wo sie morgen
abends erivartet werden.

Die kühnen Luftschiffer wurden
etwa 1.100 Meilen östlich von ihrem
Aufstiegsplatz durch einen Maschinen,
defekt zum Abstieg gezwungen. Die
Wasserröhren der Motorkühlanlage
hatten sich verstopft, wodurch die Ma
schine überhitzt und schließlich zum
Abstieg gezwungen wurde. Nachdem
das Flugzeug etwa ö0 Minuten auf
dein Wasser ,schwamm, wurde es von
dem' dänischen Dampfer gesichtet, dcr
hierauf die beiden Luftschiffe! aus
ihrer schwcrbcdrängten Lage errette,
te. Da das kleine Frachtboot keine

Anlage sür drahtlose Telcgraphie
hatte, konnte die Nachricht der glück
lichen Rettung der beiden Männer
erst bei Butt of Lcvi.s durch Flag.
gensignale weitergegeben werden. Die
britische Admiralität, welche sofort
durch Fimkendepeschei! von dcr Freu
dcnbotschaft verständigt wurde, fand
te sofort einen ihre schnellsten Zcr
jtörer aus, ' um das Rettungsschiff
zu überholen und den Bericht bestä

tigen zu lassen. "

Nach Eintreffen des englischen

Kriegsschiffes wurden die.beiden Flie.
ger an Bi'& desselben genommen
und begaben sich später auf das
Flaggenschiff Revenge. Hawker Zand

te sofort Depeschen von seiner glück
lichen Rettung an seine Gattin der
bereits von vielen Seiten, einschließ-lic- h

des Königs, Beileidsbezeugun.
gen zugegangen waren, die aber im
mcr noch Hoffnung hegte und dcr

gütigen Vorsehung vertraute.
Beide Flieger erfreuen sich der be.

sten Gesundheit. Hawker erklärte,
daß der Abstieg sucht durch den Mo'
tor verschuldet wurdet sondern, daß
sich durch die andauernde Erschütte.
rung des starken Motors kleine Löt.
mctallteilchen im Radiator loslösten,
die dann die Wasserrohren der Mo

torkühlanlage verstopften.

Der Staat Nebraska
und das Rote Ureuz

Washington, 26. Mai. Wie
hier bekannt wird, ninmit der Staat
Nebraska, unter' Berücksichtigung der
Einwohnerzahl unter allen anderen
Staaten inbezug auf die Rote Kreuz
Tätigkeit die führende Stelle ein.

Insgesamt sammelte Nebraska die

riesige Summe von tz1,0'8I.0J-- für
das Rote Kreuz, oder durchschnittlich
über $3 für jeden Mann-jed- e Frau
und jedes Kind. .167,533 Erwachse-n- e

gehören dieser wohltätigen Ver

einigung als Mitglieder an, wozu
noch das junge Volk mit 212,555
Mitgliedern koniwt. Es wurden in
Nebraska über 6,000.000 Note
Kreliz Artikel hergestellt, wovon 4.
800,000 Verbandzeug waren. Der
Gesamtwert derselben wurde guf
.709,000, bewertet. Dem Saunders
County fällt die Ehre zu, im, Ver
hältuis zu derZahl der Einwohner
mehr, wie irgend ein anderes Conn
ty der Ver. Staaten für das Rote
Kreuz gctan zu haben.-

Fliegerunsall soll
untersucht werden

Clevcland. O.. 26. Mai.
Jordan vom Eleveland.

Chicago , Fliegerpostdienst hat' lxutc
eine genane Niitcrsuchung des gcstri
gen Flicgerunfalles angeordnet, wo
bei dcr Flugzeugführer Frank Mc
Cusker, von New ?)ork, sein Lcbcn

verlor. Etwa sünf.Mimkten nach-

dem MeEuSker Mit seiner großen
Te Haviland Maschine ausgcstiegeii
war, fjng das Flugzcug aus bisher
um'rklärtcr Ursache zu brennen an
und dcr Führer desselben sprang
aus einer Höhe von etwa 300 Fuß
zu Boden, wobei er sich das Genick

vrach. llurzc Zeit daraus starb er.'
an den erlittenen Verletzungen.

' Berlin. 26'. Mai. Die Zeitung
Am Mittag nicldct. daß die Re

gicrung sich ernstlich mit Vorher

hingen befasse, sollten die Bedingun
gen abgekehrt werden. Die univcit
vom Rhcin gelegenen Garnisons
städte werden von Tnippen geräumt.
Viele, Bcwohncr Mannheims und

Freiburgs sind entflohen, da man
eine Besetzung durch '

französische

Truppen erwartet; die Deutschen

versuchen, ihr Geld aus den Banken
zu ziehen. Diejenigen) '

welche in den

genannten , Städten ' verbleiben,
schaffen ihre Wertsachen fort. Zahl
reiche Studenten verlassen Heidel-

berg; tatsächlich -- haben allh, Per so

nen im militärpflichtigen AIter die

Rheingegmd verlassen. Viele dieser
Leute befinden sich in Berlin, das
gegenwärtig bereits übervölkert ist.
Die Militärbehörden haben - alle
Pferde zurückverlangt, welche den

Bauern in der Rhcingegend über
lassen wurden, da befürchtet wird.
daß die Alliierten dieselben beschlag.
nahmen werden.' Die Neue Merliner
Zeiwng iZeröffentlicht ein' Interview
mit Prof. Delbrück in welchem er
sagt, daß. so lange Haase und dessen

Freunde Willens sind, den Friedens,
vertrag zu unterzeichnen, das Pro
letariat dcr übrigen Welt, besonders
daSjk'iiige dcr Entente, nichts unter
nehmen wird, sich sagend, die Deut
scheu find gewillt, das Joch auf sich

zu nehmen. Auf den Präsidenten
Wilson zu sprechen, kommend, sagt
er: dem Augenblicke als Präsi
dent' Wilson sich ' auf Kompromisse
einliefe, um die Völkerliga zu ret
ten,, waren seine Prinzipien verloren,
Alles, was die Entente' seitdem no

tig hatte, war, derartig hohe For
dcrunzen zu stellen, daß auch nach
dem Kompromiß' mit Wilson genug
für sie übrig blieb, ihren Wünschen

zu entsprechen." '
.

Drohe mit Bolschewismus.
Berlin. 26. Mai. Ein amerika

nischcc Korrespondent meldet seinem

Blatt, daß Berlin und ganz. Deutsch

land allein Anschein nach ruhig ist.
Viele Deutsche aber haben ihm ge- -

Musz doch deutsche
Veröffentlichungen

gestatten

Wi"'iipcg, Man., Kanada. Nach
d"m sich die Regierung davon über

zigt bat, das' das Verbot, Zeitim
gen in deutscher Sprache zu drucken,
iür viele Vcwulmcr der Tominim
cme unnenge Härte bedeute, hat sie

lich bereit erklärt, Lizenzen zum
Druck deutscher Beroentlichungen,
die icht Zeitungen sind, zu ge

währen, zumal wenn sie blos
'

lite
i'aris.'N wisicnschastlichen, religiö

-n od.r kiin'lerischen Zwecken die

?',en. J"i Einklang mit dieser Be

stimm.i:,g wird dar-un- : vom North.
wstern" ;'ine wöchentliche Piiblika
t'.on u iter dcm Namen Der Haus
freund" hraukgegeben werden, die

'n dieser Woche .schon ihr erstes Er
scheinen machen wird.

Brauerei Aktien steigen.
Denver. Colo,, 26. Mai. Seit-

dem
, Präsident Wilson seine Er.

klärung zugunsten von Bier und
leichten Weinen abgegeben hat, sind
die Brauerei Aktien um 40 Prozent
gestiegen", und fügt hämisch hinzu,
daß die Aktien des Präsidenten um

ebensovicl gefallen seien"; so er
klärte Frank B. Willie, der frühere
Goiiverneur und Kongrcßmann von

Thio, in cincr Rede, die er vor der
Anti.Taloon Lcaguc hielt. Der
frühere Gouverneur schmähte auch

das Bundesgericht, weil es erklärte,
daß Bi.T mit drei Prozent Alkohol
nicht berauschend sei. Dcr Rcdncr
bcstritt, daß das trockene Amevdment
dem unwilligen Volk

.
aufgedrängt

rrt rf .S. ti k i
ivuroe. v'jim vi- - .yauoroaii,

der AntiTaloon
Aigne von Eolorado, sagt, daß die

Nassen" den eillasjenen Soldaten
zehn Cci'ts für jeden Namen geben,
den dieselben auf einer Referendum
Petition erlangen, um dos nationale
Prohibitions Amendment zu einer

Abstimmung vor das Volk zu bnn
Leu.

genüber die Erklärung abgegeben,,
daß, sollten sich die Friedensbedin
gungcn als unannchnibar erweisen,,
man sich den russischen Bolschewisten
in die Anne werfen würde. Befragt
wann dieses dcr Fall sein würde,
wrrd mit einem Kopfschütteln und
den: Ausruf warten Sie nur", be

antwortet Sie erklären daß die So.
viets 'nur darauf- - warten, daß die

Regierung die Bedingungen ver
werfe, um loszuschlagen. Zu Un
ruhen wird es jedenfalls kommen,
gleichviel ob' die Regierung die Bc
dingungcn annimmt, oder verwirft.

'Hindettburg nach der Schweiz. .

Berlin.- - 26. Mai Fcldmarschall
Hindenburg hat die Schweizer Re

gierung um ein Aiyl in der Schweiz
ersucht-- ' Man glaubt, daß das Ge
such gewährt werden wird.

Parade von Verwundeten verboten.
Berlin. ; 26 Mai. Gestern naa

mittag herrschte im Mittelpunkt dcr
Stadt ungeheure Aufregung' . die
selbe wurde durch das Abfeuern von

Maschinengewehrsälven verursacht.
Ein Haufe Verwundeter bestand da
rauf, einen Umzug' zu veranstalten,
trotzdem dieses 'von der Regierung
verboten worden war. Eine Maschi
ncngewchrabteilnng , gab' mehrere
Schreckschüsse ab. Der Umzug unter-
blieb. - : '

Abg. Nahn verlangt .

? die deutschen Nabel
' Washington, 26. Mai Der 'Ab

geordnete Kahn von Kalifornien bat
Samstag eine Erklärung" - abgege
den, in - der er , dem amcrikanischeii
Volk den dringenden Rat. erteilt,
doch Besitz von dem dcutscheü Nrl
zu ergreisen,' denn: für den ameri
kanischei: .Handel der Zukunft und
für die politische ' Wohlfahrt sei es
von ' größter Wichtigkeit. Er macht
die Ratsamkeit einer solchen Besitz

ergreifung" wie folgt plausibel:
Bevorwir in den Krieg gingen,

setzte ein 'Briefzensurschiff die Eng
länder ir. den Stand, alle Jnfarnrn
tion übcr unseren Außenhandel zu- -

erhalten, die sie wünschten. Ich
glaube mich nicht zu irren in mel
ner Annahme, daß jede Kabeldepe
sche, die ,'vo,n Amerika abgesandt
wird, von anderen Ländern aufge
fangen wird. Dem kann nur borge
beugt werdön.-wen- wir das Welt
kabel' kontrollieren.

Die Tatsache, 'daß wir nur lum
pige 20 Zerstörer als unseren An
teil von der deutschen Flotte er
halten sollen, ist' geradezu empörend,
wenn ' man in Betracht zieht, das;

England 17 i große Schiffe und 00
Zerstörer bekommt, ' Frankreich 7

Kriegsschiffe und ,40 Zerstörer.
Bedenkt man, was die Vereingtcn .

Staaten alles getan haben, um den
Krieg gewinnen 'zu helfen, so wäre
es doch mir cht und billig, wenn
die Alliierten uns die ganze deut

'
fche Flotte überlassen wollten."

China kabelt um Hilfe. ' .

Paris, 26. Mai. Vertreter der
chinesiWn Regierung, die setzt in
Paris sind, haben an' den Ver. Staa
tcn Kongrcß einen Appell gerichtet,
um Hilfe gegen die. Uebertragung der
Rcchte Teutschlands, an Japan.
Dies bedeutet", sagen die Chine

sen, daß während der preußischen
Gewalt in allen andern Teilen der
Welt ein Ende bereitet wurde, hat
Amerika und seine Alliierten beschloß
sen, dieselbe in China im Interesse
von Japan zu erhalten."

Wetterbericht

Für Omaha und, Umgegend: ver.
änderlich; vielleicht Regenschauer
heute abend und Dienstag. Keine

Aenderung in der Temperatur.
Für Nebraska: zum Teil bewölkt '

und vielleicht Regenschauer heuie
abend, im 'südlichen Teil und äußer
sten Osten TienZtag. Wärmer h.'iih'
abend im westlichen Teil.

Für Iowa: zum Teil bewölkt heu
tk abend und Tienötag. Veründer
lich und vielleicht Regenschauer int
westlichen und südlichen Teil. 5...
ne Aenderung in der Temperatur ,

lich, wie die Deutschlands. Alle

Kriegsschiffe müssen misgeliefcrt und
Oesterreichs Stellung als Seemacht
wird vernichtet werden.

Die deutschen Manöver."
Paris, 26. Mai. Der Rat der

Minister rniswärtiger Angelegenhci
ten erwog die Berichte über die

deutschen Manöver" in Verbindung
mit Polen, wlö die Havasagentur
meldet. Man mutmaßt, daß in den
Provinzen Westpreußen und Schfc
sien feit einigen Tagen mobil ge
macht wird, in der offenbaren Ab,

ficht, dieBesetzung deutschen Gebiets
welclieS an Polen unter öcm Frie
densvertrag abgetreten wurde zu
verhindern. ' Laut hier elngctroste
nen Berichten steht General von Ho,
fer an der Spitze eines Heeres von
etiva 123,000 Mann, selbst Knaben
von U Jahren find in den Reihen,

Will kein Mandat. '

Paris 26..Mai.'-J- n Friedens,
konfcrenzkreisen verlautet, daß. Prä
sident Wilson im Bicrrat erklärte,
man möge ' sich darauf vorbereiten,
daß die Ver. Staaten' kein Mandat
für die VeNvaltung von Konstanti-nop- cl

oder andere 'Teile der Türkei
übernehmen werden. Nicht weil der
Präsident persönlich dagegen ins li-

niere, fondern weil der Kongreß die

Uebernahme eines Mandats vertue i

gern möge. ,'

Städtebombardcuicnt geplant.
Paris, 26. Mai. , (United Preß.)

Es heißt, daß die Generäle Ro
bmson und Liggett

'

Plane , zwecks

Bombardements , deutscher Städte,
darunter auch' Berlin, besprochen ha
gen. sollten die Deutschen sich wci

gern, die Friedensbedingungen zu
unterzeichnen.

Europaslug wird
wieder verschoben

Washington, 26. Mai. Admi
ral Jackson dedcfchZerte aus. Punta
Del Gada, daß Kommandeur Read
vom Manncflugzeug NC-- 1 abermals
den Flug von den Azoren nach Lif.
sabon verschieben mußte.

'
Heftige

Winde und ' schivere Niederschlage
machen den Flug heute unmöglich.

Uomiteernennnngen
im Uaukus bestätigt

,, , '

Washington, . 26 Mai. (United

Preß,) Der republikanische Kau.
kus hat heute die vom Committee on

Committce gemachten Vorschläge be.

stätigt. Senator Penrofe wurde trotz

der Proteste der Progressiven zum

Vorsitzenden des Finanzkoinitees er
nannt. Die. sogenannte Norris N?.

gel, welche vorschreibt, daß kein .Ee
nator, der Mitglied eines der großen
zehn Ausschüsse ist, zu keinem ondc.
ren dieser Komitees angehören und
kein Vorsitzender eines dieser zehn
Komitees Mitglied eincö Konserenz.
ausschusses sein darf.- - außer jenes
Komitees, welchem er vorsteht, wur
de gutgeheißen. Dieses ist ei Tieg
der Progressiven.

Der Brandstiftung beschuldigt.
Norfolk,. Va., 20. Mai. Der

Neger Alfred Coleman wurde liier

von Buiideöbeamten auf die Ankia.

ge hin verhaftet, den Dampfer ,XAt

ginia" in Brand gesteckt zu haben.
Die Anklage wurde von einem aus
dem Dampfer angcZtclltctt Frachtver
ladcr erhoben. '

UaxHJll'.lUIUJlt'll Stüll'U iiun nie
f 1 stinunungen des SaarbasinS und

der 5l'ohlcnlicfcnmgen bekannt. Die

.Q ...L..:.i.i cn.i. .:.. n

?roßc wurde zuerst in der deutschen
Note unterm 13. Mar berührt. Die
deutschen Vorschläge wurden alle ab

gekehlt. Die einzige Konzession, die
den Teutschen gemacht wurde, war;
das; ene Abänderung in der Be
zahluna von

'

Schmerzensgeldern
durch Gold vorgenommen wurde.

Oeskttrricher beschweren sich. ,

Paris, 26. Mm. Dr- - Karl Ren.
ncr. ,Zuyrer oer o)tmeiana)cn j$ne.
denskommission, .hat an Premier
Clemenceau eine Veschwerdefchriit
gerichtet in welcher gesagt wird,
'das; diS'Untcrbreiwng der Friedens.
Bedingungen in die Länge, gezogen
isvird, ttijolge dessen man ob der
Aufrechterhaltung der Ordnung und
lies Friedens tn Oesterreich in Sor

ie geraten ist. In dem Schreiben
urd ferner daraus aufmerksam ge

macht, daß der Aufenthalt der
österreichischen Delegaten m Frank
reich mit großen Ausgaben verbun

. .ic "i. -- r. .:v tx.ii .cr.jt. v
iojii 6 roiru u)utiiiuj vuiniii ei

hin nnrFirttihslllirti'M iinThmil.
IjllUll, Vlt VfcViiM'..fcJta uVIvv)

glichst zu beginnen. .

Noch ungeliknere Arbeit.

Die amerikanischen Zk'vollmächtig.
?en haben Samstag eine Denkschrift,. m .v. v- - Kr- - !x:t,iircr cen iunv irntiitiiHiiuji

Vertrages ausgearbeitet. Daraus
erhellt, daß nach eine ungcheziere
Arbeitsmenge zu erledigen sein wird,
außer den Verträgen mit der Tür.

v in. .t. f,.. a.:!.,rl l kil UHU VUlVJlillVli. 4wvilil
Dird die Konferenz noch beträchtliche

nach der ulerze,aiung oer

Vertrags und räch der Abreise de?

Präsident Wrnon, in itzimg ein.;
en. Man erwartet, dag die ande..
n ?1!italieder der amerikanischen.

'.oiüimljiün wcacn der noch zu erle.


